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TIFF-Event „April, April, jeder tanzt wie er will“

Tanzgruppen begeisterten
Von Ina Geske

HAVIXBECK. Die Tanzgruppen
aus Havixbeck und Hohen-
holte wollen immer ein Ziel
haben, auf das sie bei ihren
Proben hinarbeiten können.
„Normalerweise sind das die
Veranstaltungen während
der Karnevalszeit“, erklärte
Cilly Lütke Enking, Organi-
satorin des ersten TIFF-Tanz-
events unter demMotto „Ap-

ril, April, jeder tanzt wie er
will“. „Aber die Kinder wol-
len sich auch zwischendurch
mal gegenseitig sehen. Da-
her haben wir diese Veran-
staltung ins Leben gerufen“,
so Lütke Enking.
Im voll besetzten Forum

der AFG präsentierten sich
den vielen Eltern, Geschwis-
tern und Freunden die TIFF-
Tanzgruppen Starlights,
Candy Crush, Boy’s Dance,

Diamond Girls, Dancing
Queens, Girls Squad, Sweet
Angels und Explosion. Die
Hohenholter Stiftsbienen
und die Tanzgruppe von

Gelb-Schwarz Hohenholte
unter der Leitung von Sara
Henrichmann heizten die
Stimmung im Saal ebenso
an. „Wir sind es gar nicht ge-

wohnt, außerhalb der Kar-
nevalszeit aufzutreten. Aber
es war toll. Wir haben extra
noch einige Übungsstunden
eingeschoben“, berichtete
Sara Henrichmann.
Auch die Ballett-Mäuse

und Ballett-Sterne der Mu-
sikschule unter der Leitung
von Juliette Boinay zeigten
ihr Können. „Viele Kinder
stehen vor dem Problem,
sich wegen der wenigen
freien Freizeit zwischen
Sport und Musik entschei-
den zu müssen. Dass man
sich aber nicht entscheiden
muss, zeigt diese Veranstal-
tung. Sport und Musik kann
man verbinden; man kann
wunderbar zu Musik tan-
zen“, erklärte Musikschullei-
ter Rainer Becker.
Die Trainerinnen, bekannt

als „Flying Sisters“, zeigten
zum Schluss des Events ihr
Können. Aber nicht nur die
jungen Frauen trainieren
fleißig die Nachwuchstän-
zerinnen. Auch einige weni-
ge Männer durften sich mit
den Tanzbegeisterten bewei-

sen. Und dass sie ihren Schü-
lerinnen und Schülern in
Nichts nachstehen, zeigte
Mansur Isakov mit einer be-
geisternden Tanzeinlage.
„Ich möchte mich bei allen

Zuschauern und bei den vie-
len Helfern für ihre Unter-
stützung bedanken. Ein gro-
ßer Dank gilt Sebastian Ter-
wei für seine Arbeit an Mu-
sik und Ton sowie Clemens
Lütke Enking für seine
Arbeit im Hintergrund“, sag-
te Cilly Lütke Enking.
Dass die Arbeit von Cilly

Lütke Enking, Sara Henrich-
mann und Juliette Boinay
nicht als selbstverständlich
gesehen wird, zeigte die
spontane Aktion von Hawa
Frankenberg, Inhaberin von
„Hawa’s Thai Massage“. Sie
schenkte den Dreien eine
Massage, damit sie sich nach
der vielen Arbeit entspan-
nen können, bevor das
nächste Projekt ansteht.

Mehr Bilder zum Thema
in den Fotogalerien auf
www.wn.de

Dass sie viel Freude an der Bewegung zur Musik haben, zeigten die Tanzgruppen aus Havixbeck und Hohenholte bei ihren Auftritten im Forum
der Anne-Frank-Gesamtschule. Fotos: Ina Geske

Hohenholter Lauftreff in den Niederlanden am Start

Läufer auf internationaler Bühne
HOHENHOLTE. Die neue Som-
mer-Laufsaison hat gerade
erst angefangen und schon
zeigt der Lauftreff Hohenhol-
te einmal mehr, dass sich das
regelmäßige Wintertraining
auszahlt und zu Erfolgen
führt.
Topfit startete am Sonntag

gleich ein ganzes Dutzend
Halbmarathon-Läufer aus
dem Lauftreff bei offiziellen
Rennen. Elf von ihnen hat-
ten sich für den Start bei
dem 50. Marathon in En-
schede, dem ältesten Mara-
thon Westeuropas, entschie-
den und wurden bei strah-
lendem Sonnenschein von
vielen Tausend Zuschauern
auf allen Streckenabschnit-
ten angefeuert und gefeiert.
Im großen international

besetzten Feld von fast 3000
Halbmarathon-Läufern ka-
men alle Hohenholter Star-
ter erfolgreich ins Ziel und
konnten sich über Urkun-
den, Medaillen und gute
Laufzeiten freuen.
Erschöpft aber glücklich

trafen sich die Läufer an-
schließend zum Gruppen-
bild und beschlossen ge-
meinsam, den bestens orga-
nisierten und auf einer ab-
wechslungsreichen Strecke
ausgetragenen Lauf in En-
schede auch im nächsten
Jahr wieder in die Wett-
kampfplanung des Lauftreffs
einzubeziehen.
Das Dutzend der Halbma-

rathon-Läufer aus Hohen-

holte, die am Sonntag ge-
startet waren, vervollstän-
digte Christoph Dzionsko,
der die Farben des Lauftreffs
in der heimischen Region,
beim Halbmarathon „Rund
um den Allwetterzoo“ in
Münster erfolgreich vertre-
ten hat.
„Mit dem Start unserer

Läufer auch jenseits der Lan-
desgrenzen haben wir einen

weiteren Schritt zu noch ab-
wechslungsreicheren und
anspruchsvolleren Wett-
kämpfen gemacht“, so Chris
Voll, der Leiter des Lauftreffs
Hohenholte. „Unsere Läufer
können stolz auf ihre Leis-
tungen sein, haben sie doch
alle ein langes Training hin-
ter sich, bevor sie bei sol-
chen Läufen bestehen kön-
nen.“

Für den Lauftreff Hohen-
holte steht schon am kom-
menden Montag (30. April)
der nächste Wettkampfstart
auf dem Programm, wenn
eine große Gruppe des Lauf-
treffs Hohenholte auf ver-
schiedenen Strecken beim
20. Schloss- und Dorflauf in
Nordkirchen an den Start ge-
hen wird, heißt es in einer
Pressemitteilung.

Elf Läufer vom Lauftreff Hohenholte gingen beim 50. Marathon in Enschede, dem ältesten Marathon West-
europas, an den Start. Foto: Lauftreff Hohenholte

Tag des Buches

Welttagsbuch abgeholt

HAVIXBECK. Die Klasse 5.2 der
Anne-Frank-Gesamtschule
(AFG) Havixbeck besuchte
zusammen mit ihren
Deutschlehrern Gaby Möller
und Andreas Messing die
Buchhandlung Janning.
Grund war der Welttag des
Buches am 23. April.
In diesen Tagen werden in

Deutschland rund eine Mil-
lion Bücher an Schülerinnen
und Schüler verschenkt. Das
Datum geht zurück auf den
St.-Georgs-Tag.
Es bezieht sich auf die ka-

talanische Tradition, zum
Namenstag des Volksheili-
gen St. Georg Rosen und Bü-

cher zu verschenken. In
Deutschland bemühen sich
der Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels und die
Stiftung Lesen mit der Schü-
leraktion „Ich schenk dir
eine Geschichte“ um den
höchsten Feiertag der Bü-
cherwürmer.
Dabei konnten Lehrkräfte

der vierten und fünften
Jahrgänge aller Schulen kos-
tenfrei Büchergutscheine be-
stellen, die sie am 23. April
an ihre Schüler verteilen
durften. Diese Gutscheine
konnten bei ausgewählten
Buchhandlungen gegen je-
weils ein Exemplar des dies-

jährigen Welttagsbuchs ein-
gelöst werden. In diesem
Jahr lautet der Titel „Lenny,
Melina und die Sache mit
dem Skateboard“. Worum es
in der Geschichte geht, soll
nicht verraten werden.
Auch andere Klassen der

Anne-Frank-Gesamtschule
machen sich in diesen Tagen
noch auf den Weg, um ihr
Buch abzuholen. Zudem ver-
anstalten bibliophile Blogger
als groß angelegtes Gemein-
schaftsprojekt die Aktion
„Blogger schenken Lesefreu-
de“. Bei dieser Aktion wer-
den auf allen teilnehmenden
Blogs Bücher verlost.

Die Klasse 5.2 der Anne-Frank-Gesamtschule besuchte am Tag des Buches die Buchhandlung Janning. Jeder
Schüler bekam ein Buch geschenkt. Foto: AFG

Münsterlandschule Tilbeck

Schüler lernen
Defibrillator kennen

HAVIXBECK. Die KOSMOS-Bil-
dung Münsterlandschule Til-
beck, mit einer Grund- und
Gesamtschule sowie Ober-
stufe auf dem Gelände des
Stiftes Tilbeck beheimatet,
freut sich über eine Sach-
spende der Firma „H.E.R.O.
Med Duisburg“, die Lifepak-
Defibrillatoren vertreibt.

Marc Schellberg übergab
an Rebecca Oliveira, die als
ehrenamtliche Erste-Hilfe-
Ausbilderin an der Münster-
landschule Tilbeck tätig ist,
ein Defibrillator-Trainings-
gerät. Dieses Gerät ist bau-
gleich zu dem im Stift Til-
beck öffentlich erreichbaren
automatischen externen De-
fibrillationsgerät (AED), teil-
te die Schule mit.
Die frühzeitige externe

Defibrillation ist ein wichti-
ger Bestandteil der Überle-

benskette bei plötzlichen
Herzstillständen.
Der Schulträger, die KOS-

MOS-Bildung gGmbH, und
Rebecca Oliveira sind froh,
den Schülerinnen und Schü-
lern der Grund- und Ge-
samtschule dieses nicht all-
tägliche Angebot anbieten
und so dazu beitragen zu
können, dass durch wieder-
holendes Training das
Selbstvertrauen und die Si-
cherheit der Kinder in ihre
Fähigkeiten als Ersthelfer ge-
stärkt werden.
Die Schülerinnen und

Schüler der Erste-Hilfe-AG
probten direkt am Tag nach
der Übergabe des Trainings-
geräts mit Begeisterung den
Einsatz im simulierten
Ernstfall eines plötzlichen
Herzstillstands an einer Re-
animationspuppe.
Das Trainingsgerät soll da-

zu beitragen, dass auf dem
Gelände des Stiftes Tilbeck
schon Kinder und Jugendli-
che wissen, was ein Ersthel-
fer im Ernstfall bei einem
plötzlich auftretenden Herz-
stillstand zu tun hat und wo
das Defibrillationsgerät im
Notfall zu finden ist, nämlich
im Vorraum des Cafés.

Bei der Übergabe in Tilbeck dabei: (v.l.) Rebecca Oliveira (Erste-Hilfe-
Ausbilderin), Marc Schellberg (H.E.R.O. Med) und Susanne Beermann
(Schulträger KOSMOS-Bildung). Foto: Münsterlandschule

Eine schwungvolle Choreographie zeigten diese Jungs aus dem TIFF. Am Schluss ihrer Darbietung freuten
sie sich stolz über den Beifall der Zuschauer.

»Kinder und
Jugendliche lernen,
was ein Ersthelfer
im Ernstfall
zu tun hat.«
Susanne Beermann

»Wir sind es gar
nicht gewohnt,
außerhalb der
Karnevalszeit
aufzutreten. Aber es
war toll.«
Sara Henrichmann
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